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Tätigkeitsbericht der Stiftung 
Natur- und Tierpark Goldau  
für das Jahr 2019/2020
Im Berichtsjahr fanden sechs Sitzungen des Stiftungsrats sowie zwei Sitzungen des Stif-
tungsbeirats statt. Die Hauptthemen im letzten Geschäftsjahr waren die Planung für den 
neuen Eingangsbereich des Natur- und Tierparks Goldau sowie der Beginn der Corona- 
Pandemie.  

des Natur- und Tierparks Goldau beigetragen. Im Tiergarten 
Schönbrunn in Wien wurde Sie Ende Dezember 2019 in den 
Ruhestand verabschiedet. Dagmar Schratter hat sich immer viel 
Zeit genommen, hat sich jedes Mal vor den Sitzungen über 
alle Anlagen und Planungen vor Ort und im Park persönlich 
informieren lassen und war jederzeit perfekt vorbereitet. Wir 
danken ihr ganz herzlich für ihre wichtigen Inputs, für ihren 
unermüdlichen Einsatz und ihr Engagement für die Natur- und 
Tierwelt. 
In den letzten Wochen des Geschäftsjahres 2019/2020 be-
schäftigte sich die Stiftung vor allem mit den Auswirkungen 
der Corona-Pandemie.  
Die Stiftung durfte im letzten Geschäftsjahr CHF 213 652.53 
an Spenden und Legaten entgegennehmen; dafür danken 
wir all unseren grosszügigen Spenderinnen und Spendern von  
Herzen. Die Wertschriften der Stiftung wurden im Vorjahr  
verkauft und das Wertschriftendepot aufgelöst. Die damals ein-
gerichtete Wertschwankungsreserve von CHF 200 000.00 wur-
de im letzten Geschäftsjahr aufgelöst. Die Stiftung finanzierte 
die Planungskosten für das Besucherprojekt mit CHF 408 692.00,  
daraus entstand ein Gesamtjahresverlust von CHF 357 227.19.
Auch im nächsten Geschäftsjahr werden uns das Besucherpro-
jekt und die Corona-Pandemie mit ihren Auswirkungen intensiv 
beschäftigen. 
Zum Schluss ist es mir ein grosses Anliegen, unserer Direkto-
rin, der Geschäftsleitung und allen Mitarbeitenden für ihren 
Einsatz im letzten Jahr und den professionellen Umgang mit 
der Corona-Pandemie ganz herzlich zu danken. Meinen Kolle-
ginnen und Kollegen des Stiftungsrates und des Stiftungsbei-
rates danke ich ebenfalls herzlich für ihr Engagement und die 
intensiven Diskussionen zur Weiterentwicklung des Natur- und 
Tierparks Goldau, und ich freue mich auf die Zusammenarbeit 
im nächsten Geschäftsjahr.

  Walter Stählin
 Präsident des Stiftungsrates

Im letzten Geschäftsjahr beschäftigte uns vor allem das «Be-
sucherprojekt». Der neue Eingangsbereich des Natur- und 
Tierparks Goldau bietet den Besuchenden in Zukunft nicht nur 
mehr Platz und spannende Ausstellungen, sondern bezieht 
auch die Goldauer Bevölkerung durch das öffentlich zugäng-
liche Café und die grosszügige Piazza mit ein. Im Laufe des 
Jahres haben wir viele wichtige Meilensteine auf dem Weg zum 
Neubau erreicht. Im letzten Sommer konnte das Projekt den 
Vertretern der Gemeinde Arth vorgestellt werden, und gemein-
sam erarbeiteten wir Lösungen für die Piazza vor dem Gebäude 
sowie für die Zufahrt und die Anbindung an den öffentlichen 
Verkehr. In diesem Frühjahr erfolgte dann die Eingabe der 
Baubewilligung, gerade noch rechtzeitig vor dem Lockdown 
aufgrund der Corona-Pandemie. Der Informationsanlass mit 
den betroffenen Nachbarn konnte aufgrund der Schutzmass-
nahmen nicht durchgeführt werden. Die Nachbarn wurden  
jedoch telefonisch oder schriftlich durch die Direktorin über das 
Besucherprojekt informiert, was von allen Seiten sehr positiv 
aufgenommen wurde. 
Das Planungsteam hat bei der Vorbereitung für die Bauein- 
gabe hervorragende Arbeit geleistet. Vor allem der Personen-
fluss durch Shop und Café sowie die Optimierung der zukünf-
tigen Arbeitsabläufe und Anlieferungswege stellten das Pla-
nungsteam vor einige Herausforderungen. Es wurden aber gute 
Lösungen gefunden, und die gewünschte offene Architektur 
mit wenigen geschlossenen Fronten konnte beibehalten wer-
den. Auch die geplante Artenschutzhalle gab viel zu diskutieren  
und wurde nach Austausch mit verschiedensten Partnern 
schlussendlich in eine Erlebnishalle mit dem Thema Zauberwald 
umgewandelt. Das Konzept für die Bergsturzhalle wurde hinge-
gen schon früh im Geschäftsjahr definiert. Das Gesamtkonzept  
für den Besucherbereich mit den drei Kuben Eingangs-, Berg-
sturz- und Erlebnishalle ist hervorragend gelungen. Wir erwar-
ten nun mit Spannung das Resultat der Baueingabe. Jetzt sind 
die Fachplaner am Werk, sodass in den Wintermonaten ein 
verbindlicher Kostenvoranschlag vorliegen wird. 
Im letzten Geschäftsjahr verliess uns die langjährige Stiftungs-
beirätin Prof. Dr. Dagmar Schratter. Sie war seit 2007 eine wich-
tige Persönlichkeit im Stiftungsbeirat und hat viel zum Erfolg 
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Stiftungsrat
Der Stiftungsrat ist das für die Erfüllung des Stiftungszwecks verantwortliche Organ. 
Er besteht aus sechs bis elf Mitgliedern, wobei er die Zahl seiner Mitglieder selbst be-
stimmt. Die Mitglieder des Stiftungsrats erfüllen die Aufgabe mit aller Sorgfalt und 
wahren die Interessen der Stiftung in guten Treuen. Der Stiftungsrat setzt sich aus fol-
genden fünf Mitgliedern und dem Präsidenten zusammen:

Name Wohnort  Funktion  Gewählt bis 

Walter Stählin  Lachen Präsident  2022
Prof. Dr. Silvio Herzog Oberwil b. Zug Vizepräsident 2021
Bernard Müller  Goldau  Mitglied  2022
Albert Rohrer  Schwyz  Mitglied  2021
Werner Schibig Küssnacht Mitglied 2023
Erwin Suter Sattel Mitglied 2021

Die Mitglieder des Stiftungsrats arbeiten ehrenamtlich und haben grundsätzlich  
weder Anspruch auf die Entrichtung einer Entschädigung noch auf Ersatz ihrer Auf-
wendungen. 

Stiftungsbeirat
Der Stiftungsrat wird im Sinne des Stiftungszwecks in fachspezifischen Fragen vom 
Stiftungsbeirat unterstützt. Der Stiftungsbeirat setzt sich aus folgenden Mitgliedern zu-
sammen: 

Name Wohnort  Funktion  Unterstützung

Kuno Kennel Arth  Präsident  Wirtschaft, Politik
Dr. sc. techn. Britta Allgöwer  Luzern/Davos  Mitglied Natur und Tier
Ernst P. Guhl Pfäffikon SZ Mitglied Wirtschaft, Politik
Prof. Dr. Annelies Häcki-Buhofer Zug Mitglied Wirtschaft, Politik
Prof. Dr. Jörg Junhold  Leipzig (D)  Mitglied Natur und Tier
Dr. Jacques Kaegi bis 31.03.2020 Schindellegi  Mitglied Wirtschaft, Politik
Prof. Dr. Iwan Rickenbacher  Brunnen  Mitglied  Wirtschaft, Politik
Prof. Dr. Dagmar Schratter bis 29.08.2019 Wien (A) Mitglied Natur und Tier
Elio Vanoli  Küssnacht  Mitglied  Wirtschaft, Politik
Theo Weber  Arth  Mitglied  Natur und Tier

Geschäftsführung
Geschäftsführerin der Stiftung Natur- und Tierpark Goldau ist Anna Baumann. 

Leitung, Organe, Amtszeit
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Jahresrechnung
Bilanz in CHF

Aktiven
Erläuterungen 31.03.2020 31.03.2019 

Flüssige Mittel 2.1 8 029 589.19 7 012 913.29

Übrige kurzfristige Forderungen 29 859.41 12 077.50

Vorräte 1 868.35 3 868.65

Aktive Rechnungsabgrenzungen 1 600.00 0.00

Umlaufvermögen 8 062 916.95 7 028 859.44

Finanzanlagen 2.2 202.00 1 097 818.25

Immobile Sachanlagen 2.3 5 077 690.96 5 144 490.95

Anlagevermögen 5 077 892.96 6 242 309.21

Total Aktiven 13 140 809.91 13 271 168.65

Passiven

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 372 850.00 7 056.50

Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten 0.00 2 636.51

Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten NTPG Verein 154 236.83 285 622.58

Passive Rechnungsabgrenzungen 2 500.00 2 500.00

Kurzfristiges Fremdkapital 529 586.83 297 815.59

Langfristige Verbindlichkeiten 2.4 2 500 000.00 2 500 000.00

Langfristige verzinsliche Verbindlichkeiten 2.5 858 000.00 862 000.00

Langfristiges Fremdkapital 3 358 000.00 3 362 000.00

Fremdkapital 3 887 586.83 3 659 815.59

Fondskapital 2.8 6 611.12 7 513.91

Fondskapital 6 611.12 7 513.91

Stiftungskapital 50 000.00 50 000.00

Schwankungsreserve Wertschriften 2.2 0.00 220 000.00

Gebundenes Kapital 1 219 647.04 1 219 647.04

Freies Kapital 7 976 964.92 8 114 192.11

Organisationskapital 2.8 9 246 611.96 9 603 839.15

Total Passiven 13 140 809.91 13 271 168.65
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Betriebsrechnung in CHF
Erläuterungen 2019/2020 2018/2019

Spenden / Legate 2.9 213 652.53 795 183.15

Spenden / Legate zweckgebunden 2.9 0.00 0.00

Finanzerträge 40 244.46 122 576.21

Ertrag Stiftung 253 896.99 917 759.36

Beiträge an NTPG Verein 2.9 −250 000.00 −250 000.00

Büro- und Verwaltungsaufwand −9 396.67 −7 912.66

Finanzaufwand −11 358.22 −3 819.45

Übriger Aufwand −20 074.97 −11 040.11

Aufwand Stiftung −290 829.86 −272 772.22

Erfolg Stiftung −36 932.87 644 987.14

Mietzinsertrag 124 245.72 125 045.72

Übrige Erträge 33 404.08 33 404.08

Zinsaufwand −19 600.00 −19 600.00

Wertberichtigungen −59 000.00 −58 950.00

Wertberichtigungen spendenfinanziert −902.79 −39 004.23

Übriger Aufwand 2.9 −409 791.72 −20 083.49

Erfolg Liegenschaften Tierparkgelände −331 644.71 20 812.08

Mietzinsertrag 24 060.00 26 960.00

Übrige Erträge 4 580.00 5 200.00

Zinsaufwand −1 635.00 −1 695.00

Wertberichtigungen −7 800.00 −7 800.00

Übriger Aufwand −9 357.40 −7 512.70

Erfolg Parkstrasse 38 9 847.60 15 152.30

Ertrag übrige Liegenschaften 600.00 600.00

Aufwand übrige Liegenschaften 0.00 −908.71

Erfolg übrige Liegenschaften 600.00 −308.71

Jahresergebnis vor Veränderung  
Fonds−/ Organisationskapital

−358 129.98 680 642.81

Zuweisung (−) / Entnahme (+) Fondskapital 902.79 39 004.23

Jahresergebnis vor Veränderung Organisationskapital −357 227.19 719 647.04

Zuweisung (−) / Entnahme (+) Schwankungsreserve 220 000.00 0.00

Zuweisung (−) / Entnahme (+) gebundenes Kapital 0.00 −719 647.04

Zuweisung (−) / Entnahme (+) freies Kapital 137 227.19 0.00

Jahresergebnis 0.00 0.00



Rechnung über die Veränderung des Kapitals in CHF

2018/2019 Erläuterungen Bestand Zuweisungen  Entnahmen Transfers int. Bestand
01.04.2018 2018/2019 2018/2019 2018/2019 31.03.2019 

Fondskapital zweckgebunden
Fonds Multifunktionales  
Gebäude MUFU

0   46 518   39 004 0 7 514

Total Fondskapital  
zweckgebunden

0   46 518   39 004 0 7 514

2019/2020 Bestand Zuweisungen  Entnahmen Transfers int. Bestand
01.04.2019 2019/2020 2019/2020 2019/2020 31.03.2020 

Fondskapital zweckgebunden
Fonds Multifunktionales  
Gebäude MUFU

7 514 0 903 0  6 611

Total Fondskapital  
zweckgebunden

7 514 0 903 0 6 611

2018/2019 Erläuterungen Bestand Zuweisungen  Entnahmen Transfers int. Bestand
01.04.2018 2018/2019 2018/2019 2018/2019 31.03.2019 

Organisationskapital
Stiftungskapital 50 000 0 0 0 50 000
Schwankungsreserve Wertschriften 2.2 220 000 0   0 0 220 000
Gebundenes Kapital:
– Eingangsbereich 500 000   719 647 0 0 1 219 647
Freies Stiftungskapital  8 114 192 0 0 0  8 114 192 
Total Organisationskapital  8 884 192   719 647 0 0  9 603 839 

2019/2020 Bestand Zuweisungen  Entnahmen Transfers int. Bestand
01.04.2019 2019/2020 2019/2020 2019/2020 31.03.2020 

Organisationskapital
Stiftungskapital 50 000 0 0 0 50 000
Schwankungsreserve Wertschriften 2.2 220 000 0 −220 000 0 0
Gebundenes Kapital:
– Eingangsbereich  1 219 647 0 0 0  1 219 647 
Freies Stiftungskapital  8 114 192 0   −137 227 0  7 976 965 
Total Organisationskapital  9 603 839 0   −357 227 0  9 246 612 
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Geldflussrechnung in CHF

31.03.2020 31.03.2019 
Jahresergebnis −358 129.98 680 642.81
Veränderung zweckgebundenes Fondskapital −902.79 7 513.91
Wertberichtigungen auf Sachanlagen 66 800.00 66 750.00
Wertberichtigungen spendenfinanziert 902.79 39 004.23
Nicht realisierte Wertschriftenerfolge −29 974.15 −91 941.25
Veränderung übrige kurzfristige Forderungen −17 781.91 15 291.21
Veränderung Vorräte 2 000.30 −3 027.15
Veränderung aktive Rechnungsabgrenzungen −1 600.00 6 381.10
Veränderung Verbindlichkeiten Lieferungen und Leistungen 365 793.50 −85 022.50
Veränderung übrige Verbindlichkeiten −134 022.26 209 672.45
Veränderung passive Rechnungsabgrenzungen 0.00 −16 200.00
Geldfluss aus Betriebstätigkeit −106 914.50 829 064.81

Investitionen / Devestitionen in Finanzanlagen 1 127 590.40 851 501.50
Investitionen / Devestitionen in mobile / immobile Sachanlagen 0.00 −167 617.18
Geldfluss aus Investitionstätigkeit 1 127 590.40 683 884.32

Zu-/Abflüsse langfristige Verbindlichkeiten 0.00 2 500 000.00
Zu-/Abflüsse langfristig verzinsliche Verbindlichkeiten −4 000.00 −4 000.00
Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit −4 000.00 2 496 000.00

Veränderung Netto Flüssige Mittel 1 016 675.90 4 008 949.13

Netto Flüssige Mittel per 1. April 7 012 913.29 3 003 964.16
Netto Flüssige Mittel per 31. März 8 029 589.19 7 012 913.29

 
Veränderung Netto Flüssige Mittel 1 016 675.90 4 008 949.13

 1-   Angaben über die in der Jahresrechnung angewandten Grundsätze

1.1. Allgemeine Rechnungslegungsgrundsätze
Die Rechnungslegung erfolgt nach Massgabe der Fachempfehlungen zur Rechnungslegung (Swiss 
GAAP FER 21) und entspricht dem Schweizerischen Obligationenrecht, den Vorschriften der ZEWO 
(Zentralstelle für Wohlfahrtsunternehmen) sowie den Bestimmungen der Urkunde und des Regle-
ments. Die Jahresrechnung vermittelt ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der 
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Stiftung Natur- und Tierpark Goldau.
Die qualitativen Anforderungen an die Jahresrechnung umfassen die Wesentlichkeit, die Stetigkeit, 
die Vergleichbarkeit, die Verlässlichkeit und die Klarheit. Die Jahresrechnung umfasst die Bilanz, die 
Betriebsrechnung, die Geldflussrechnung, die Rechnung über die Veränderung des Kapitals und 
den Anhang.

1.2. Transaktionen mit Nahestehenden
Der Verein Natur- und Tierpark Goldau ist als nahestehende Organisation zu betrachten. Die we-
sentlichen Transaktionen zwischen den beiden Organisationen sind in der Bilanz, Betriebsrechnung 
oder im Anhang offen ausgewiesen. Es liegt eine konsolidierte Jahresrechnung für Verein und Stif-
tung vor. Die Stiftung wird durch den Stiftungsrat und die Geschäftsleitung geführt und vertreten. 
Zudem gibt es Stiftungsbeiräte. Die Amtsinhaber sind im Anhang aufgeführt.

1.3. Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze
Für die Jahresrechnung gilt, auf der Basis von Fortführungswerten, das Anschaffungs- bzw.  
Herstellkostenprinzip. Dieses richtet sich nach dem Grundsatz der Einzelbewertung von Aktiven 
und Passiven. Die wichtigsten Grundsätze sind nachfolgend dargestellt. Bei Abweichungen er-

Anhang

folgte eine entsprechende Erläuterung. Die Buchhaltung wird in Schweizer Franken (CHF) geführt.  
Aktiv- und Passivbestände in Fremdwährungen werden zu Devisenschlusskursen am Bilanzstichtag 
umgerechnet.

1.3.1. Flüssige Mittel und kurzfristig gehaltene Aktiven mit Börsenkurs
Die flüssigen Mittel umfassen Kassenbestände, Post- und Bankguthaben sowie Sicht- und Deposi-
tengelder mit einer Restlaufzeit von höchstens 90 Tagen. Diese werden zu Nominalwerten bewertet.

1.3.2. Forderungen
Die Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sowie die übrigen kurzfristigen Forderungen wer-
den unter Abzug betriebswirtschaftlich notwendiger Einzelwertberichtigungen zu Nominalwerten 
bewertet. 

1.3.3. Finanzanlagen
Langfristig gehaltene Wertschriften im Finanzanlagevermögen werden zum Marktwert per Bilanz-
stichtag bewertet. Darlehen werden zum Nominalwert unter Berücksichtigung betriebswirtschaft-
lich notwendiger Wertbeeinträchtigungen bilanziert.

1.3.4. Sachanlagen
Die Sachanlagen werden grundsätzlich zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten bilanziert. Inves-
titionsprojekte werden häufig durch Spenden finanziert. Der Anschaffungswert brutto wird durch 
eine «Wertberichtigung spendenfinanziert» reduziert. Die Abschreibungen werden über die fest-
gelegte Nutzungsdauer linear vom Anschaffungswert netto ermittelt. Der Anschaffungswert netto 
abzüglich die kumulierten Abschreibungen ergeben den Nettobuchwert.



2.7. Sicherheiten für Verpflichtungen Dritter

31.03.2020 31.03.2019

Zu Gunsten des Vereins NTPG sind bei der Schwyzer KB 
folgende Sicherheiten hinterlegt:

– Inhaberschuldbrief vom 20.05.1977  
lastend auf GB 694 300 000 300 000

– Inhaberschuldbrief vom 04.12.1989  
lastend auf GB 718 850 000 850 000

– Registerschuldbrief lastend auf GB 776 900 000 900 000

GB-Nr. 695 Arth – Land Grosswijer: selbstständiges und 
dauerndes Baurecht zu Gunsten Natur- und Tierparkverein 
Goldau – im GB eingetragener Baurechtszins pro Jahr:

  

33 404.08 33 404.08

2.8. Fonds- und Organisationskapital
Bestand und Veränderungen von Fonds- und Organisationskapital gehen aus der Rechnung über 
die Veränderung des Kapitals hervor.

2.9. Erläuterungen zur Erfolgsrechnung
Im Berichtsjahr wurden der Stiftung NTPG CHF 203 596 aus Nachlässen überwiesen. Zudem durften 
wir verschiedene Spenden von Stiftungen und privaten Personen entgegennehmen.
Der Betriebsbeitrag an den Verein NTPG ist mit CHF 250 000 unverändert zum Vorjahr.
Im Posten übriger Aufwand sind Planungskosten für das neue Eingangsprojekt im Betrage von CHF 
408 692 enthalten.

 3-   Stiftungsrat / Stiftungsbeiräte

Stiftungsrat
Walter Stählin Präsident   KU zu 2
Prof. Dr. Silvio Herzog Vizepräsident  KU zu 2
Anna Baumann Geschäftsführerin KU zu 2
Erwin Suter Mitglied   KU zu 2
Albert Rohrer Mitglied   ohne Unterschrift
Bernhard Müller Mitglied   ohne Unterschrift
Werner Schibig Mitglied   ohne Unterschrift

Stiftungsbeirat
Kuno Kennel Präsident   ohne Unterschrift
Dr. sc. techn. Britta Allgöwer Beirätin   ohne Unterschrift
Ernst P. Guhl Beirat   ohne Unterschrift
Prof. Dr. Annelies Häcki-Buhofer  Beirätin   ohne Unterschrift
Prof. Dr. Jörg Junhold Beirat   ohne Unterschrift
Dr. Jacques Kaegi bis 31.03.2020 Beirat   ohne Unterschrift
Prof. Dr. Iwan Rickenbacher Beirat   ohne Unterschrift
Prof. Dr. Dagmar Schratter bis 29.08.2019 Beirätin   ohne Unterschrift
Elio Vanoli Beirat   ohne Unterschrift
Theo Weber Beirat   ohne Unterschrift

Die Mitglieder des Stiftungsrats und des Stiftungsbeirats erbringen ihre Leistungen ehrenamtlich. 
Die Stiftung untersteht der Aufsicht des Eidg. Departements des Innern. OBT AG, Rapperswil SG, 
ist gewählte Revisionsstelle.

 4-   Anzahl Mitarbeitende
 Die Stiftung beschäftigt kein Personal.

 5-   Eventualforderungen oder -verbindlichkeiten
 Es sind keine Eventualforderungen oder -verbindlichkeiten mit wesentlichem Einfluss auf  
 die Jahresrechnung bekannt.

 6-   Ereignisse nach dem Bilanzstichtag
 Es sind keine wesentlichen Ereignisse nach dem Bilanzstichtag bekannt, welche die Jahres- 
 rechnung beeinflussen. 

 7-   Weitere Angaben
 Stiftung und Verein sind seit 2005 im Besitz des ZEWO-Gütesiegels (Rezertifizierung bis  
 31.12.2020). Die Jahresrechnungen von Verein und Stiftung werden konsolidiert. Die  
 konsolidierte Jahresrechnung wird auf der Website des Vereins publiziert. Die nach der  
 ZEWO-Methode erhobenen Kosten für Administration/Fundraising/Projekte werden auf  
 der Website des Vereins publiziert.
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Nutzungsdauer Abschreibungssatz

Land, Gelände und Wald - keine

Bär- und Wolfanlage 8 Jahre 12,5 %

GB-Nr. 681 – Parkplatz Bischofshusen 100 Jahre 1 %

GB-Nr. 776 – Parkstrasse 40 - 100 %

GB-Nr. 777 – Parkstrasse 38 100 Jahre 1 %

GB-Nr. 3543 – Wärterhaus 20 Jahre 5 %

GB-Nr. 3543 – Schutt / ArmaSuisse 100 Jahre 1 %
GB-Nr. 1110 – Salzmagazin 8 Jahre 12,5 %

1.3.5. Wertbeeinträchtigungen Aktiven
Die Werthaltigkeit von Aktiven wird regelmässig beurteilt. Liegen Anzeichen einer Werteinbusse 
vor, wird der erzielbare Wert neu berechnet. Übersteigt der Buchwert den erzielbaren Wert, erfolgt 
eine zusätzliche Abschreibung.

1.3.6. Verbindlichkeiten
Verbindlichkeiten werden in der Bilanz grundsätzlich zum Nominalwert erfasst.

1.3.7. Rückstellungen
Rückstellungen werden gebildet, wenn vor dem Bilanzstichtag ein Ereignis stattgefunden hat, aus 
dem eine wahrscheinliche Verpflichtung resultiert, deren Höhe und/oder Fälligkeit zwar ungewiss, 
aber abschätzbar ist. Diese Verpflichtung kann auf rechtlichen oder faktischen Gründen basieren.

1.3.8. Fonds- und Organisationskapital
Das Fondskapital zeigt zweckgebundene Zuwendungen von Dritten. Das Organisationskapital weist 
gebundene und freie Mittel der Organisation aus. In der Rechnung über die Veränderung des Kapi-
tals werden die Bewegungen offengelegt.

1.3.9. Geldflussrechnung
Flüssige Mittel und Wertschriften stellen die Liquiditätsreserve der Non-Profit-Organisation dar und 
bilden daher die entscheidende Grösse für die Leistungs- und Handlungsfähigkeit der Stiftung Na-
tur- und Tierpark. Die Geldflussrechnung zeigt die Veränderung dieser Position aufgeteilt auf die 
relevanten Faktoren. Die Geldflussrechnung wird nach der indirekten Methode erstellt.

 2-   Erläuterungen zu Positionen der Jahresrechnung

2.1. Flüssige Mittel
Die Position umfasst Post- und Bankguthaben in Schweizer Franken, welche zu Nominalwerten 
ausgewiesen sind.

2.2. Finanzanlagen

31.03.2020 31.03.2019

Die Position setzt sich wie folgt zusammen:

– Anteilscheine und Aktien 202.00 202.00

– Wertschriftendepot 0.00 1 097 616.25

– Darlehen gegenüber Verein NTPG 0.00 0.00

Total Finanzanlagen 202.00 1 097 818.25

Im Berichtsjahr wurden Wertschriften verkauft und das Wertschriftendepot aufgelöst. Im Zusam-
menhang mit dem Wertschriftendepot bestand eine Wertschwankungsreserve von CHF 220 000. 
Diese wurde im Berichtsjahr aufgelöst.

2.3. Sachanlagen
Der Sachanlagespiegel ist auf der Folgeseite offengelegt. Per 31.03.2019 wurde das Multifunk-
tionale Gebäude (MUFU) an die Stiftung überführt. Das Gebäude konnte mit Spenden finanziert 
werden. Der Nettobuchwert beträgt CHF 1.

2.4. Langfristige Verbindlichkeiten
Bei dieser Position handelt es sich um eine Anzahlung für den Verkauf von Liegenschaften.

2.5. Langfristig verzinsliche Verbindlichkeiten

31.03.2020 31.03.2019

Die Position setzt sich wie folgt zusammen:

– Sparkasse Schwyz 750 000 750 000

– Schwyzer Kantonalbank 108 000 112 000

Total langfristig verzinsliche Verbindlichkeiten 858 000 862 000

Der Vertrag mit der Schwyzer Kantonalbank sieht eine jährliche Amortisation von CHF 4 000 vor. 

2.6. Sicherheiten für eigene Verpflichtungen

31.03.2020 31.03.2019

GB-Nr. 681 – PP Bischofshusen  2 722 200.00  2 755 100.00 

– Grundpfandtitel hinterlegt 1 900 000 1 900 000

– beanspruchte Kredite 750 000 750 000

GB-Nr. 777 – Parkstrasse 38 733 000 741 000

– Grundpfandtitel hinterlegt 400 000 400 000

– beanspruchte Kredite 108 000 112 000

Spendenzusagen – Zession bestehende und künftige p.m p.m
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Sachanlagespiegel



 

 OBT AG | Fischmarktplatz 9 | 8640 Rapperswil SG 
 T +41 55 222 89 22 | www.obt.ch 

 

Bericht der Revisionsstelle 
zur eingeschränkten Revision 
an den Stiftungsrat der 
Stiftung Natur- und Tierpark Goldau 
Goldau 
 
 
 
 
 
Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung (Bilanz, Betriebsrechnung, Geldflussrechnung, Rechnung 
über die Veränderung des Kapitals und Anhang) der Stiftung Natur- und Tierpark Goldau für das am 
31. März 2020 abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft. In Übereinstimmung mit Swiss GAAP FER 21 unter-
liegen die Angaben im Leistungsbericht keiner Prüfungspflicht der Revisionsstelle. 
 
Für die Jahresrechnung in Übereinstimmung mit Swiss GAAP FER, den gesetzlichen Vorschriften und der 
Stiftungsurkunde ist der Stiftungsrat verantwortlich, während unsere Aufgabe darin besteht, die Jahresrech-
nung zu prüfen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen hinsichtlich Zulassung und Unab-
hängigkeit erfüllen. 
 
Unsere Revision erfolgte nach dem Schweizer Standard zur Eingeschränkten Revision. Danach ist diese 
Revision so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahresrechnung erkannt 
werden. Eine eingeschränkte Revision umfasst hauptsächlich Befragungen und analytische Prüfungshand-
lungen sowie den Umständen angemessene Detailprüfungen der beim geprüften Unternehmen vorhande-
nen Unterlagen. Dagegen sind Prüfungen der betrieblichen Abläufe und des internen Kontrollsystems sowie 
Befragungen und weitere Prüfungshandlungen zur Aufdeckung deliktischer Handlungen oder anderer Geset-
zesverstösse nicht Bestandteil dieser Revision. 
 
Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen müssten, dass die 
Jahresrechnung kein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Er-
tragslage in Übereinstimmung mit Swiss GAAP FER vermittelt und nicht Gesetz und Stiftungsurkunde ent-
spricht. 
 
 
OBT AG 
 
 
 
 
Michael Tremp David Rusch 
zugelassener Revisionsexperte zugelassener Revisionsexperte 
leitender Revisor 
 
 
 
Rapperswil SG, 15. Juni 2020 
 
 
 
- Jahresrechnung 2019/2020  
  

12 | JAHRESRECHNUNG





14 | ZWECK

Zweck der Organisation

Die Stiftung als Garant für den Natur- und 
Tierpark Goldau 
Die Stiftung gewährleistet die Existenz und den nachhaltigen 
Fortbestand des Natur- und Tierparks Goldau. Sie ist das ideale 
Gefäss für Spenden, Legate sowie finanzielle Zuwendungen aller 
Art, die zur langfristigen und nachhaltigen Sicherung des Natur- 
und Tierparks Goldau beitragen.

Die Stiftungsziele
Die Stiftung Natur- und Tierpark Goldau

 –  erhält die in ihrer Art einmalige Bergsturzlandschaft, ein-
schliesslich ihrer Flora und Fauna, in welcher der Natur- und 
Tierpark Goldau liegt.

 –  sichert die Existenz des Parks, indem sie seine Einrichtungen 
ideell und finanziell fördert und ihn beim Ausbau des Natur-
schutzzentrums unterstützt.

 –  kann sich an Arterhaltungs- und Forschungsprojekten auf 
nationaler und internationaler Ebene beteiligen.

 –  sichert den Liegenschafts- und Immobilienbestand; durch 
den Kauf von Arealen, die für den Betrieb des Naturschutz-
zentrums wichtig sind, trägt sie zu einer sinnvollen und op-
timalen Tierpark-Entwicklung bei.

Gemeinnützigkeit und Ehrenamtlichkeit 
Die Stiftung und der Verein Natur- und Tierpark Goldau sind an-
erkannte gemeinnützige Organisationen. Die Stiftungsräte und 
-beiräte sowie die Mitglieder der Verwaltungskommission arbei-
ten unentgeltlich.

ZEWO-Zertifikat
Das ZEWO-Gütesiegel wurde erstmals im Jahr 2005 verliehen 
und ist 2010 und 2015 erneuert worden. Es steht für zweck-
bestimmten, wirtschaftlichen und wirksamen Einsatz der Mittel, 
transparente Informationen und aussagekräftige Rechnungsle-
gung, unabhängige und zweckmässige Kontrollstrukturen sowie 
aufrichtige Kommunikation und faire Mittelbeschaffung.

Aufsichtsbehörde
Die Stiftung Natur- und Tierpark Goldau untersteht der Aufsicht 
des Eidgenössischen Departements des Innern (EDI).

Finanzierung und Mittelverwendung
Die Stiftung finanziert ihre Aktivitäten und Leistungen aus dem 
Stiftungsvermögen und dessen Erträgen, aus Beiträgen, Lega-
ten, Zuwendungen und Spenden von Dritten. Diese Mittel wer-
den im Rahmen des Stiftungszwecks verwendet und dienen 
zur Existenzsicherung und Entwicklung des Natur- und Tier-
parks Goldau. Zudem werden sie für Projekte und Institutionen 
verwendet, die dem Stiftungszweck entsprechen.
Die Stiftung half stetig mit, sodass der Natur- und Tierpark Gol-
dau in den vergangenen Jahren sukzessive ausgebaut werden
konnte. Mit dem Bau der Grünbrücke, die für die Erweiterung 
des Natur- und Tierparks von grösster Wichtigkeit ist, konn-
te die Tierparkfläche verdoppelt werden, und es entstand ein 
einmaliges Fenster zur Natur. Die Realisierung der Gemein-
schaftsanlage für Bär und Wolf, die Fischotter-Auenlandschaft, 
die Bartgeier-Voliere sowie der Tierpark-Turm wurden von der 
Stiftung finanziell unterstützt. Der Kauf von Teilen des Arma-
Suisse-Areals, die an das bestehende Tierparkgelände grenzen, 
wurde durch die Stiftung getätigt. Damit konnte der Park auf 
eine Fläche von 42 Hektaren erweitert werden. Auch zur Rea-
lisation des Multifunktionalen Gebäudes mit Auffang-, Pflege- 
und Quarantänestation, Futterversorgung, tiermedizinischen 
Behandlungs- sowie Infrastrukturräumen hat die Stiftung we-
sentliche Mittel beigetragen.

Strategie 2020–2025
Die neu erarbeitete Strategie finden Sie unter 
www.tierpark.ch/strategie. 

Die Stiftung bezweckt einerseits die Erhaltung der in ihrer Art einmaligen Bergsturzland-
schaft und ihrer Fauna, in welcher der Natur- und Tierpark Goldau errichtet ist. Anderer-
seits sichert sie die Existenz des Natur- und Tierparks Goldau, unterstützt Ausbau- und For-
schungsprojekte und fördert ideell und finanziell. Die Stiftung Natur- und Tierpark Goldau 
steht unter Aufsicht des Eidgenössischen Departements des Innern (EDI) und ist ZEWO-zer-
tifiziert.
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Das ZEWO-Gütesiegel steht für
 –  zweckbestimmten, wirtschaftlichen und wirk-
samen Einsatz der Mittel.

 –  transparente Information und aussagekräftige Rech-
nungslegung.

 –  unabhängige und zweckmässige Kontrollstrukturen.
 –  aufrichtige Kommunikation und faire Mittelbeschaf-
fung.

Stiftung Natur- und Tierpark Goldau
Parkstrasse 26, Postfach, CH-6410 Goldau
Telefon +41 41 859 06 06
info@tierpark.ch, www.tierpark.ch

Postfinance, Konto 60-755755-9
IBAN CH89 0900 0000 6075 5755 9

Verein Natur- und Tierpark Goldau
Parkstrasse 26, Postfach, CH-6410 Goldau, 
Telefon +41 41 859 06 06, www.tierpark.ch

Postfinance, Konto 60-2762-9 
IBAN CH79 0900 0000 6000 2762 9

Schwyzer Kantonalbank, Konto 60-1-5
IBAN CH04 0077 7001 7282 6000 2

Werden Sie mit dem Kauf eines Jahresabonne-
ments Mitglied im Verein Natur- und Tierpark 
Goldau. Er ist für die Führung und die nach-
haltige Entwicklung des Natur- und Tierparks 
Goldau als Naturschutzzentrum und Erholungs-
raum verantwortlich.

Förderverein Freunde des Natur- und 
Tierparks Goldau am Rigi
Die Gönnervereinigung unterstützt den Na-
tur- und Tierpark Goldau finanziell und ideell. 
Durch regelmässige Aktivitäten stärkt der Ver-
ein den Zusammenhalt zwischen den Mitglie-
dern. Der Präsident Andreas Dummermuth und 
der Freundeverein freuen sich über neue Mit-
glieder. www.tierpark.ch
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